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Verbundberatungsfax 24/2024 

Termine Versuchsführungen in Oberfranken im Jahr 2024  

Datum Zeit Ort Versuchstyp / Thema Veranstalter 

19.6.2024 
13.00 
19.00 

Lopp (Lkr. KU) 
Schauversuche   (Treffpunkt: Kastanie   
       zwischen Lopp und Bechtelsreuth)  

ER-Beratung  
Oberfranken 

25.6.2024 
26.6.2024 

19.00 
10.00 

Markersreuth (Lkr. HO) 
(Treffpunkt Trocknung) 

Schauversuche verschiedene Kulturen 
AELF BT-MÜB, Trock-
nungsgenossenschaft 

 

20. Juni 2024 ab 18 - ca. 20 Uhr ofr. Feldabend LeguNet und LfL in Altenkunstadt, Betrieb Konrad  
 

Am Donnerstag, 20. Juni 2024 findet ab 18.00 - ca. 20.00 Uhr ein oberfränkischer Feldabend vom 
Netzwerk LeguNet und der LfL in Altenkunstadt auf Flächen vom konventionellen Betrieb Konrad statt.  
Dabei werden Fragen behandelt, wie Erbsen als innerbetriebliches Futtermittel in der mobilen 
Hühnerhaltung eingesetzt werden können und wie erfolgreicher Anbau von Erbsen und Lupinen in 
Oberfranken gelingen kann.     Wetterangepasste Kleidung mitbringen!     Teilnahme ist kostenlos. 
Treffpunkt: Erbsenfeld bei Altenkunstadt, (GPS-Daten: 50.12001999644825, 11.227159627058306). 
Wegbeschreibung: Beim Kreisverkehr (Weismainer Straße) in Altenkunstadt Richtung Burkheim.  
Weitere Information/Programm: https://www.lfl.bayern.de/ipz/oelfruechte/355131/index.php. 
 

4. Juli 2024 ab 18 - ca. 20 Uhr an LLA BT ofr. Feldabend LeguNet/LfL, AELF BM, Geoteam  
 

Donnerstag, 04. Juli 2024 findet ab 18.00 - ca. 20.00 Uhr ein oberfränkischer Feldabend vom Netzwerk 
LeguNet, der LfL, dem AELF Bayreuth-Münchberg (SG L2.3 P / VZ) und dem Geoteam Oberfranken auf 
Flächen der Landwirtschaftliche Lehranstalten (LLA) Bayreuth statt. Hierbei werden ein Düng-
ungsversuch im Hafer, der Anbau großkörniger Leguminosen wie Soja-, Ackerbohne, Erbse und Lupine 
ebenso wie integrierte Unkrautregulierung im Winterweizen vorgestellt und diskutiert. Wetterangepasste 
Kleidung mitbringen! Veranstaltung ist kostenlos. Treffpunkt: LLA Bayreuth, Adolf-Wächter-Str. 39, 
95447 Bayreuth, (GPS: 49.9291, 11.5503), Ansprechpartner:  Hr. Benda (LfL), Tel.: 08161/8640-5296.  
 

Vorerntebehandlung mit Glyphosat-haltigen Herbiziden ist verboten 
Nach der Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung ist eine Spätanwendung vor der Ernte (Sikkation) 
mit Glyphosat für alle Flächen und Kulturen verboten. Es gibt hierfür keine Ausnahme.  
 

Maiszünsler: Ausbringung Schlupfwespen in milden Lagen Oberfrankens ab kommender Woche  
 

Der Flug des Maiszünslers wird in den milden 
warmen Lagen Westoberfranken bis ca. 350 m 
über NN und in mittleren Lagen Oberfrankens von 
350 - 450 m über NN demnächst erwartet.  
Wer zur Bekämpfung des Maiszünslers Tricho-
gramma-Schlupfwespen einsetzen will, sollte dies in 
milden Lagen Ofr. (Maintal, Regnitztal) ab Mitte der 
kommenden 26. Woche (ab 26.6.2024) und in 
mittleren Lagen Ofr. von 350 - ca. 450 m über NN ab 
Mitte der nachfolgenden 27. Woche (ab 3.7.2024) tun.  

 
 

Eine zweite Behandlung mit Schlupfwespen ist 
dann ca. 14 Tage später durchzuführen. 
 

Als Insektizid steht zum Flughöhepunkt als  
B4-Produkt Coragen mit 125 ml/ha zur Verfügung, 
welches in den amtlichen Versuchen die besten 
Wirkungsgrade gegen Maiszünsler erreicht hat.  
 

Für die Insektizidbehandlung ist es noch viel zu 
früh. Es muss hierfür der Hauptzuflug der Mais-
zünsler abgewartet werden. 

Düngeplanung Zweitfrucht – Information dazu auch im Internet der LfL abrufbar 

Informationen zur Düngebedarfsermittlung von Zweitfrüchten sind neben dem Artikel vom BLW 23/2024 vom 7.6.2024 
auf den S. 36-37 u.a. auch im Internet der LfL unter https://www.lfl.bayern.de/iab/duengung/276880/ zu finden. 
 

Kartoffel - situationsangepasste Krankheitsbehandlung – aktuell Oberfranken meist niedriger Druck 
 

Nach Startspritzung Spritzabstände je nach Krautwachstum, Sortenanfälligkeit, usw. anpassen. In Oberfranken ist 
Befallsdruck aktuell noch sehr niedrig, so dass ohne Befall meist Spritzabstände von 13-15 Tagen ausreichen. Bei vor-
handenem Befall für Stoppspritzung Tankmischung mit Wirkstoff Cymoxanil nutzen. Alternaria kann durch Einsatz von 
Spezialfungiziden bekämpft werden, die je nach Anfälligkeit der Sorte bei trocken warmer Witterung zeitnah zum Ein-
satz kommen sollten. Hierzu wäre der Einsatz bzw. Zugabe von z.B. Propulse, Belanty, Narita oder Revus Top möglich. 
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